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O Berlin 26 Oct

die Regierung geſprochen Die Spannungſohen endlich ne Welt weit über die politiſchen Kreiſe im
zelnen t weld e hinaus einer authentiſchen Aufklärung der nach
2 n eerträglich gewordenen Situation harrte fand beredten

r n den dichten Menſchenmaſſen welche heute alle
e ſehr und Tribünen des Abgeordnetenhauſes überfluteten

part letien erſten Kulturkampf und den Gründerdebatten iſt eine
n ge Ehre unſeren parlamentariſchen Verſammlungen nicht

n il gewordene t a ken Camphauſen und Friedenthal ſagten das
aryr angenehm ſehr beruhigend auch ſehr conſtitutionell

ng ch ver Vicepräſident des Staatsminiſteriums drückte
r men conciſer Klarheit aus Er würde ſofort aus dem
z rium ausſcheiden wenn eine Siſtirung der Ver
rectors rn sreform geplant werden ſollte er wird auch ſofort

an ttefenille niederlegen wenn die Volksvertretung ihm
T Vertrauen entzöge Herr Camphauſen liebt es dieſen

n n correct conſtitutionellen Standpunkt zu betonen heute
e er es auch Namens ſeiner Collegen Herr Friedenthal ging

g r in die concreten Verhältniſſe der augenblicklichen Lage ein
t vbei er allerdings lange nicht concret genug wurde Jn dem

e Feſte in welchem die Kreisordnung geſchaffen wurde ſoll und
Ub J 9 die Verwaltungsreform durch und zu Ende geführt

r eden Aber die Städteordnung will man bei der Schärfe
lau Differenzen die ſich in dieſer wichtigen Frage zwiſchen

Regierung und Volksvertretung herausgeſtellt haben vorläufig
s einen nicht integrirenden Theil der Reform ausſcheiden
nd im Uebrigen will man etappenweiſe vorgehen Schritt

v r Schritt ohne Haſt aber auch ohne Raſt mit Berückſich
gung der Erfahrungen welche ſich in den fünf Provinzen
erausgeſtellt haben in denen die neue Kreis und Provinzial

lbende rdnung ſchon geſetzliche Geltung gefunden hat mit Berück
Fichtigung der provinzialen Bedürfniſſe 2c Eine dritte Fackel

u Rindete dann noch Hr v Sybel an indem er über die Jn
Im Mentionen des Fürſten Bismarck aus deſſen eigenem Munde

Perichtete Darnach will der leitende Staatsmann die Ver
Waltungsreform auch auf Rheinland und Weſtphalen über
haupt auf alle Provinzen des Staats e nur daß

L Nuch hier die localen Bedürfniſſe die nöthigen Cautelen
ine bedeutſame Rolle ſpielen

Gewiß haben dieſe Eröffnungen die W geklärt Eine
Pbrincipielle Reaction wird im Schoße des Miniſteriums nicht

heplant Damit iſt ein Schneeflockengeſtöber der verwirrendſten
er PEerüchte aus der politiſchen Atmoſphäre geblaſen Aber es
t bleibt noch genug des Dunkeln und Unſichern Was dann in
Abds thatſächlicher Wirklichkeit aus der Verwaltungsreform werden
ſt ſoll darüber wiſſen wir noch immer nichts Poſitives als die
777 negative Thatſache daß wir auf die neue Städteordnung ver
m Mächten müſſen Um den Geiſt der Reform iſt es ein eigen
ange Ding auch hier wird es der Herren eigner Geiſt ſein in
in dem die Zeiten ſich beſpiegeln Conſervative Manner wie
d g Friedenthal und Fürſt Bismarck können über die Er

ahrungen welche die fünf alten Provinzen mit den neuen
d Einrichtungen gemacht haben ganz anderer Anſicht ſein wie die

bends liberale Mehrheit des Volkes und ſeiner Vertretung Ueber die
lung Etappen in welchen wir vorſchreiten ſollen ließ ſich Hr
Mit Friedenthal nicht näher aus obgleich auf dieſem Punkte doch

P der entſcheidende Accent liegt wenn denn nun einmal ein
langſameres Tempo als bisher eingehalten werden ſoll Ohne
Haſt aber auch ohne Raſt war wieder recht hübſch citirt aber

on M wenn man an die Genügſamkeit denkt mit der die Thronrede
ß
chalke S Vergleichende Culturbilder
r aus den vier europäiſchen Millionenſtädten

tern

ſchen der die großen europäiſchen Hauptſtädte theils durch wiederholte
aſche mehrmonatliche Beſuche theils durch längeren bleibenden

e Aufenthalt in denſelben genau kennen und verſtehen gelernt
R gen wir eine Reihe intereſſanter Schilderungen ſeiner da

auer elbſt gemachten Beobachtungen die urſprünglich meiſt als

Gannover bei Ringen

blas

hie ſt

Von Julius Faucher dem Sohne des bekannten Volkswirths
de an einem J geiſtvollen ſcharf beobachtenden Schriftſteller

gitungsFeuilletons verfaßt und zerſtreut veröffentlicht neuer

F t geſammelt und ergänzt unter dem Titel Vergleichende
eulturbilder aus den vier europäiſchen Millionenſtädten

4 erſchienen ſind Jn dieſer Zu
ſmmenfaſſung und Verbindung haben jene Schilderungen
nun noch weſentlich an Werth und Bedeutung gewonnen und

ein Buch entſtanden das ſich vorausſichtlich ſehr viele

ſchon die principiell und materiell ganz gleichgiltige Städte
ordnungsnovelle als weiteren Schritt der Reformen begrüßte
dann können wir dabei noch in einen Schneckengang gerathen
welcher den ber r Erwartungen des Landes als gleichbe

mit der Siſtirung der Reform an ſich erſcheinen
wird

Vorläufig müſſen wir uns mit einer Abſchlagszahlung
begnügen Verwöhnt ſind wir ja nicht Vielleicht bringt der
weitere Verlauf der auf morgen verlegten Debatte welche ſich
an die Erklärungen des Miniſtertiſches knüpft mehr Farbe
und Form in das noch immer düſter wogende Chaos unſerer
nächſten Zukunft

Politiſche neberſicht
Die von der Pforte geduldeten und heimlich geförderten

Greuelthaten in Theſſalien nehmen eine ſolche Ausdehnung an
daß es uns wundert daß die Mächte von denſelben noch keine
Notiz genommen haben Die Stadt Lariſſa wurde von 3600
Baſchibozuks fünf Tage lang belagert und dann ausgeplündert
zwölf kleinere Orte dem Erdboden gleich gemacht hunderte
von Männern getödtet die Frauen geſchändet und mißhandelt
Es ſcheint als ob man die griechiſchen Unterthanen mit allen
Mitteln zur Revolution reizen will um ſie dann wie die
Bulgaren zu vernichten und ihre Güter einzuziehen
Man will verſchiedene Beſtechungsverſuche der Ruſſen höhern
türkiſchen Officieren gegenüber entdeckt haben Abdul Kerim
Paſcha und der S Commandant von Rufſtſchuk ſollen
ſolchen erlegen ſein bei Osman Paſcha ſeien bis jetzt Ver
Wiag Laen die ſich bis zu Millionen verſtiegen erfolglos ge
weſen

Die rumäniſchen Conſervativen haben eine Deputation
an den Fürſten Karl geſandt um den Rückzug der rumäniſchen
Armee zu fordern Die Situation der Regierung wird da
durch noch kritiſcher da die conſervative Partei in der letzten
Zeit an Macht bedeutend gewonnen hat Die bereits er
wähnten Verhandlungen zwiſchen dem Bevollmächtigten der
rumäniſchen EiſenbahnActiengeſellſchaft und dem Finanz
miniſterium betreffend das Arrangement der Zahlung der
zwölf Millionen die Rumänien an rückſtändigen Subventions
beträgen zu leiſten hat ſind in eine neue Phaſe getreten Die
rumäniſche Regierung hatte eine Prolongirung dieſer Zahlung
auf 6 Monate verlangt und war dafür bereit das Kapital
mit 12 pCt zu verzinſen Jn Berlin iſt man jedoch auf dieſe
Anträge nicht eingegangen ſondern beſteht darauf daß wenigſtens
ein Theil der Schuld g r bezahlt werde Der rumäniſche
Finanzminiſter will ſich nun dadurch helfen daß er der Eiſen
bahngeſellſchaft Wechſel für dieſen Betrag auf ſechs Monate
gibt aber dieſelbe wird ſich wahrſcheinlich für ſolche faule
Papiere bedanken

Der Vicekönig von Egypten hat ſich verpflichtet auf die
neue türkiſche Anleihe von 5 Millionen Pfund jährlich 280,000
Pfund zu zahlen

Im letzten franzöſiſchen Miniſterrathe iſt der Beſchluß
gefaßt worden daß der Marſchall die Seſſion der Kammer mit
einer neuen Botſchaft eröffne die unter feſter principieller
Betonung des conſervativen Standpunktes der Regierung
doch im Uebrigen einen gemäßigten Ton anſchlagen wird
Die Republicaner fürchten eine abermalige Auflöſung der
Kammer nicht da verſchiedene Senatoren Schwenkungen nach
links machen Die letzte Auflöſung wurde im Senat mit 130
gegen 149 Stimmen genehmigt es brauchen alſo nur 10 Se

politiſche Streitigkeiten aus bei welchen Alicot der u
am 14 Oct durchgefallene republikaniſche Deputirte jenes Be
zirks mit einem Stockdegen lebensgefährlich verwundet wurde

Der Thäter ein ereſer Saffere war 1876 Rivale Alicots
Die Bevölkerung iſt ſehr erregt Truppen gingen nach Argeles
ab Mehrere republikaniſche Organe veröffentlichen eine
Art Aufforderung an Grévy in welcher er erſucht wird die
auf ihn gefallene Wahl für Paris und nicht wie beabſichtigt
für ſeinen heimathlichen Wahlbezirk anzunehmen da er nur
unter dieſer Vorausſetzung von der republikaniſchen Partei als
Nachfolger Thiers acceptirt worden ſei

Wir theilten vor einigen Tagen an dieſer Stelle mit daß
zwei ſchweizeriſche Staatspaſtoren ſpurlos verſchwunden
ſeien Jetzt ſtellt es ſich heraus daß dieſelben gegen eine
Summe von je 31,000 Francs wieder in den Schooß der
römiſchen Kirche zurückgekehrt ſind Dieſe Nachricht wird von
dem ultramontanen Courrier de Genéève dem Organe des
Exbiſchofs Mermillod offen mit dem Bemerken beſtätigt daß
ſich in Frankreich eine katholiſche Geſellſchaft gebildet habe
deren Zweck es ſei Altkatholiken vermittelſt Geld zum Rück
tritt zur katholiſchen Kirche zu beſtimmen Der Pfarrer der
Gemeinde Hermanen P Groult der ebenfalls wie er Genfer
Blättern mittheilt 2500 Francs erhalten hatte hat das Geld
ſofort der Polizei überliefert

Die ſchon ſeit Wochen ſchwebende Miniſterkriſe in Hol
land ſcheint jetzt zur Entſcheidung kommen zu ſollen Man
theilt diesbezüglich aus dem ging in beſtimmteſter Weiſe mit
daß Herrn Kappeyne am 18 ds die Bildung eines neuen
Cabinets definitiv übertragen worden iſt und daß derſelbe
dieſe Miſſion angenommen hat Kappeyne genießt das volle
Vertrauen der liberalen Majorität

Der Krieg
Auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze ſcheint den Ruſſen

endlich das Glück lächeln zu wollen wenigſtens iſt der
Erfolg Gurko s welchen wit in der geſtrigen Beilage mit
theilten ein ſehr bedeutender Gelingt es Schefket Paſcha
nicht die Chauſſee Sofia von den Ruſſen wieder zu
ſäubern ſo iſt Osman Paſcha in Plewna auf ſich ſelbſt an
gewieſen und wenn er dann nicht ſo gut verproviantirt iſt
daß er einen Entſatz abwarten kann ſo dürfte es das beſte
für ihn ſein Plewna aufzugeben und die Straße nach Rahowa
zum Rückzug zu benutzen ehe die Ruſſen ihn völlig einge
ſchloſſen haben Wie geſagt hängt jetzt Alles von der Aus
giebigkeit ſeines Proviants und ſeiner Munition ab

Schefket Paſcha gibt in einem Telegramm nach Kon tantinopel
u daß die Ruſſen die Straße von Orkhanje nach Plewna bekg haben ſagt aber zugleich ar daß er dieſelben
vertreiben werde Außerdem berichtet derſelbe von einem ver
unglückten Angriff der Ruſſen auf Teliſch bei welchem dieſelben
1000 Mann er jedoch nur 50 Mann verloren haben ſoll

Die Belagerer von Plewna ſcheinen ſtark von der Kälte e
leiden ſo daß wie der peſther Lloyd mittheilt 26 rumäniſche
Soldaten nach Bukareſt gebracht wurden welchen die Glied
maßen ſo abgefroren waren daß das Fleiſch von denſelben
herunterfiel

Officiell wird aus Bukareſt Folgendes mitgetheilt Zwei
Mal ſteckten die Türken die Parlamentärflagge auf und ſchoſſen
auf unſere Truppen Gurko befeſtigt ſeine Poſitionen

Es werden hiermit wohl die rumäniſchen Truppen vor Plewna
gemeint ſein

noch ſehr der
natoren abzufallen ſo iſt eine zweite Auflöſung unmöglich
Der Eſtafette zufolge brachen in Argeles Hochphrenäen

Bildern nur die äußere Cultur herangezogen und zwar nur
diejenigen Blüthen derſelben welche den Großſtädten eigen
thümlich ſind ſie eben zu Großſtädten machen Die Volks
bildung und dergleichen läßt er abſichtlich unberührt wofür
er gleichfalls Rechtfertigungsgründe beibringt

fällt

berückſichtigen zu müſſen geglaubt

andern Millionenſtädten ſchweifen

gsgri Was er unsaber nach jener Richtung hin bietet iſt ſo unterhaltend und
vielfach lehrreich zugleich daß wir des Dankes unſerer Leſer
ſicher zu ſein glauben wenn wir ihnen hier wenigſtens Einiges
aus dem reichen Jnhalt des Faucher ſchen Buches wiedergeben
wobei uns allerdings bei der Beſchränkung die wir uns auf
erlegen müſſen und der Fülle des Anziehenden die Wahl ſchwer

Doch haben wir vornehmlich das öffentliche Leben in
den Weltſtädten und die öffentlichen Sammlungen derſelben

Faucher macht mit Schilderungen aus Berlin den Anfang
und läßt von da ſeine Blicke vergleichend nach den drei

t Aber jenes tritt dabei
leider vor dieſen gar ſehr in den Schatten und es iſt ein

Aus Konſtantinopel kommen folgende
Beſtätigung bedürfende Meldungen

Suleiman Paſcha meldet unter dem 15 12 ruſſiſche

keit Der Culturfortſchritt aber muß in allen Richtungen
unabläſſig ſtattfinden Sein Urtheil aber über Berlins Zu
ſtände und das Verhältniß deſſelben zu den andern Groß
ſtädten iſt ſcharf und beſtimmt in folgenden Worten ausge
ſprochen die wir an verſchiedenen Stellen des Buches verſtreut
finden hier aber zuſammengefaßt wiedergeben Er ſagt

Jn allen unſern communalen Einrichtungen haben wir uns
jedenfalls der Million noch lange nicht würdig gezeigt und
ebenſo wenig in den privaten Es kann nicht ſein trotz
unſerer gewiſſenhaften Zählung bei welcher wir alle thätig
waren können wir noch keine Millionenſtadt ſein Wir
müſſen uns verzählt haben Die Jnitigative einer echten Groß
ſtadt fehlt uns noch ganz und gar Sprechen wir das Ge
heimniß aus unter den europäiſchen Millionenſtädten zu
welchen Konſtantinopel als halbaſiatiſch nicht zu ren iſt
ſpielen wir immer noch die Rolle des Parvenu ien iſt
uns in der Bevölkerung vielleicht jetzt nur ſehr wenig in
großſtädtiſcher Cultur aber ſehr weit voraus Paris noch

Carl Freunde erwerben wird denn der Gegenſtand den es behandelt faſt durchweg ungünſtiges Urtheil welches der Verfaſſer weiter am weiteſten natürlich London Den erſten Ab
rethe Bin ſolcher der das allgemeinſte Intereſſe für ſich hat über unſere deutſche Reichshauptſtadt fällt ein Urtheil vor ſchnitt welcher Berlins öffentliches Fuhrwerk be
gut ilden doch wie der Verfaſſer im Vorwort richtig ſagt welchem ſich vielleicht mancher Leſer in ſeinem patriotiſchen handelt leitet der Verfaſſer wie folgt ein

gar 4 u gleiche nde Culturbilder einen Hauptgegenſtand Stolz auf dieſelbe unangenehm berührt fühlen wird und zwar Stehen wir nun jetzt in Berlin auf der Millionenwarteerp Iſerer alltäglichen Unterhaltung ohne daß jedoch hierauf in um ſo mehr als man Faucher Parteilichkeit und unbilliges ſo iſt es ganz natürlich daß wir unſre Blicke zunächſt nach
Tente r Litteratur genügend Rückſicht genommen wäre Die Uebelwollen gegen die Vaterſtadt wohl nicht zutrauen kann Warten hinüberwerfen welche eben ſo hoch oder noch höher
mont auptſise unſerer modernen Cultur in ihrer äußeren Erſchei Derſelbe nimmt es im Gegentheil ſogar ſehr ernſt mit ſeiner als die unſrigen ſind Wir ſehen hinweg über den Michaelis
hter mr ſind aber die europäiſchen Millionenſtädte Aufgabe und iſt ſich auch des herben Eindrucks den ſeine Dar kirchthurm in Hamburg über den Dom in Magdeburg über
agde nach vier derſelben Berlin Wien Paris London legung bei ſeinen Landsleuten hervorrufen muß ſelbſt ſehr Leipzigs niedrige Thürme über die Kuppel der Frauenkirche
Leit t uns der Verfaſſer in ſeinen Schilderungen Die fünfte wohl bewußt denn er ſagt im Vorwort ſeines Buches mit in Dresden über den Eliſabethenthurm in Breslau und den
aſit illionenſtadt Europa s Konſtantinopel welche er gleich Bezug hierauf Jch will von vorn herein geſtehen daß meine Stumpf des Stettiner Jacobinerkirchthurms fern hinüber nach
wel ul ennt hat er mit Recht darum von ſeinen vergleichenden Vaterſtadt Berlin bei dem Vergleiche ſchlecht gefahren iſt dem ſchattenhaften Bilde der Paulskathedrale in London nach
rucker du ürbildern ausſchließen zu müſſen geglaubt weil ſie mehr Hieran iſt das wirkliche Culturverhältniß in den vier euro den beiden Thürmen von NotreDame von Paris nach dem
ſiche r aſiatiſchen als zur europäiſchen Cultur gehört Aus dem päiſchen Millionenſtädten ſchuld aber auch meine Liebe zur eleganten Stephansthurm in Wien und machen ein hochmüthig
agde J der ichen Grunde und nicht etwa nur deshalb weil ſie in Vaterſtadt die mich veranlaßt ſie in allem zu tadeln worin lächelndes Geſicht wenn wir im äußerſten Nordoſten den ver

R n Bevölkerungsziffer erheblich zurückſtehen ſind auch Peters ſie zu tadeln iſt damit der Wunſch rege werde daß es in der goldeten Spitthurm der Admiralität in Petersburg entdecken
In der und Moskau unberückſichtigt geblieben was hinſichtlich gegenwärtigen deutſchen Reichshauptſtadt anders werden müſſe denn da ſind ſie ja noch weit von einer Million entfernt und

Fran die erſteren mancher Leſer vielleicht doch bedauern wird denn Die allzugroße Selbſtberäucherung welche unter uns haben wenig Ausſicht ſie noch innerhalb dieſes Geſchlechts zu
recht bei glänzende nordiſche Kaiſerſtadt vermißt man nur ungern einzuniſten drobt und welche einſt auch in ris erreichen
Korn weilt einer derartigen Parallele Allerdings ver zu deſſen ſchließlichem erderben geherrſcht hat Wenn wir uns dann aber wieder bei uns im eigenen Hauſe

und Faucher bei ſeinen Schilderungen nur an der Oberfläche
hat wie er im Vorwort ausdrücklich bemerkt zu ſeinen Denn ſie führt zur Anthätigkeit oder

iſt mir nun einmal zuwider und ich halte ſie für gefährlich umiſehen rutſcht uns alsbald das ſtolzeoch zur Scheinthätig ch erz abwärts denn
unſer Blick iſt auf eine Droſchke gefallen Kutſcher

t
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Bataillone 2 Batterien und ein Cavallerieregiment griffen heute
die Befeſtigungswerke von Ruſtſch uk auf der Seite nach Leilek
u an 8 Bataillone welche von Ruſtſchuk aus detachirt warenſGuugen die Ruſſen zurück und zwangen ſie ſich in die Ver

ſchanzungen von Pyrgos zurückzuziehen Jhr Verluſt betrug
150 Todte und die doppelte Anzahl Verwundete Die feindlichen
Geſchoſſe zerſtörten einige Häuſer in Ruſtſchuk mehrere Ein
wohner wurden getödtet oder verwundet 12 Bataillone Ruſſen
mit 3 Batterien griffen unſeren rechten Flügel bei Jowan
Chijlik und 12 Bataillone 3 Batterien und zahlreiche Ca
vallerie zugleich unſeren linken Flügel an 6 Bataillone eine
Batterie und ein Cavallerieregiment der Ruſſen marſchirten
gegen das Dorf Tchova 10 zur Verſtärkung eingetroffene tür
iſche Compagnien ſtellten die urſprüngliche Lage auf dieſer Seite

wieder her Der allgemeine Kampf endete am Abend mit dem
Rückzug des Feindes auf der ganzen Linie und einem Verluſte
deſſelben von 800 Todten und vielen Gefangenen Wir verloren
14 Officiere todt oder verwundet 120 Mann todt 60 verwundet
Seitens der Ruſſen waren bei dem Gefechte 4 Diviſionen enga
irt Ein Angriff der Artillerie und ruſſiſcher Tirailleure auf
alenik wurde ohne Verluſt zurück eſchlagen Der Com

mandant von Ruſtſchuk meldet telegraphiſch Jn der Nacht vom
tag auf Dienstag ſetzten gegen 100 Türken mittelſt Barken

in der Nähe von Ruſtſchuk über die Donau griffen die feind
le en auf rumäniſchem Gebiet an und tödteten etwa 50

erſelben
Der Ausbau der Eiſenbahnen auf dem von den Ruſſen

occupirten bulgariſchen Territorium iſt dem General Krenke
dem Herſteller der Chauſſee im Schipkapaß übertragen worden
Derſelbe wird vorläufig den Bau der Linien SiſtowaTirnowa
in Länge von 60 Werſt und PlewnaBjela in Länge von 85
Werſt in Angriff nehmen Die Bahnen ſollen 75,000 Rubel
pro Werſt koſten und mit bulgariſchen Arbeitskräften bis zum
Frühjahr hergeſtellt werden

Unter den ſechs ZeitungsCorreſpondenten bei der ruſſiſchen
Armee in Bulgarien welche wegen ihrer Mannhaftigkeit und
Tapferkeit mit Orden geſchmückt worden ſind befindet ſich nebſt
einem andern deutſchen Correſpondenten auch derjenige der Na
tionalzeitung, der Capitain Dannhauer Sohn des in Naumburg
lebenden Generals der Infanterie Dannhauer der für ſeine
Theilnahme an den Schlachten von Nikopolis am 3 und bei
Plewna am 18 Juli den St AnnenOrden 3 Klaſſe mit Schwer
tern erhalten hat

Am Tage ſeiner letzthin gemeldeten Ernennung zum Com
mandeur des 12 Corps vertheilte Großfürſt Wladimir einen
einjährigen Gehalt unter die Soldaten Jeder kranke Soldat
erhielt einen Rubel die Feldlazarethe wurden mit Victualien
verſorgt

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze hat Muhktar Paſcha
am 24 ds folgendes Telegramm nach Conſtantinopel geſandt
Geſtern Abend bemerkten wir den Feind bei Meliduez
Heute debouchirten 3 Regimenter feindlicher Kavallerie und
Artillerie von Karakrahan aus gegen Vezinkoi Wir
griffen an ſchlugen den Feind in einem vierſtündigen Kampfe
und verfolgten ihn I Stunden weit bis zu den Höhen von
Meliduez Die Nacht verhinderte die beiderſeitigen Verluſte

Wir kehrten in unſere Poſitionen bei Guediſor
urück

Eiu Telegramm der Petersburger Zeitung aus Alexan
drapol theilt mit daß die durch den Sieg bei Kars am 13 d
erbeuteten Lebensmittel ſo maſſenhaft ſeien daß die dieſ
ſeitige Verproviantirung dev ruſſiſchen Truppen im Kaukaſus
vorläufig ſuspendirt werden konnte

Deutſches Reich
Berlin 27 Oct Tagesbericht Kaiſer Wilhelm

Pferdeausfuhr Abg Bernhardt Aus Baiern
Militäriſcher Trauzwang Aus Sachſen Kaiſer
Wilhelm hat ſechs ehemalige Soldaten ans Köln und
der polniſchen Gegend welche wegen Vergehens gegen ihre
Vorgeſetzten im Kridge von 1870/71 zum Tode verurtheilt
jedoch zu lebenslänglicher Feſtungshaft begnadigt worden waren
die Freiheit geſchenkt Ein Gnadengeſuch war dem Kaiſer bei
ſeinem neulichen Beſuche der Rheinprovinz überreicht Am
21 d M ſind die Soldaten in Freiheit geſetzt worden
Das LandesOekonomieCollegium hat ſich für Aufhebung des
Pferdeausfuhrverbots ausgeſprochen Jn Königs
berg wurde bei der Präſentationswahl eines Herrenhausmit
gliedes für SamlandNatangen von Oldenburg Beisleiden ſtreng
conſervativ mit 33 von 25 Stimmen gewählt Der Abge
ordnete Forſtmeiſter Bernhardt Eberswalde iſt nicht wie
der in die nationalliberale Fraktion der er bis dahin ange
hörte eingetreten Der König von Baiern hat dem Prin
zen Ludwig Ferdinand welcher am 22 d M ſeine Volljährig
keit erreichte den Ritterorden vom h Hubert verliehen und
denſelben zum Seconde Lieutenant à la siite im 2 Cüraſſier
Regiment ernannt deſſen Oberſtinhaber bekanntlich der Vater

treten Legationsrath Dr v i gler Secretär des
Königs von Baiern wurde unter Fortdauer dieſer Function
zum Miniſterialrath ernannt An dem im Monat Auguſt
des nächſten Jahres in Stockholm ſtattfindenden internationalen
Congreß für das Gefängnißweſen wird ſich auch
Bayern betheiligen Das landwirthſchaftliche Bezirks
Comité Aſchaffen burg a an die Kammer drei Petitionen
gerichtet nämlich 1 um Ablehnung der Erhöhung der directen
Steuern und insbeſondere der Grundſteuer 2 um Verweige
rung der Mittel für Verlegung der Forſtakademie von Aſchaf
fenburg nach München und der Mittel für den Unterricht in
München 3 um Ablehnung jeder Erhöhung der bisherigen
Taxen und Stempel Es ſind viele Anſchlußerklärungen an
dieſe Petitonen von landwirthſchaftlichen Vereinen in Unter
franken zu erwarten Jn München wurde eine Milch
fälſche rin wegen Betrugs zu achttägiger Gefängnißſtrafe und
40 Mark Geldſtrafe verurtheilt Aus Mainz ſchreibt man
dem Frankf Journ Wie es ſcheint exiſtirt für die Ange
hörigen des preußiſchen Heeres weder die in der Verfaſſung
garantirte Gewiſſensfreiheit noch das durch die Reichsgeſetze
gewährte allgemeine Recht wenigſtens wurde es einem Char
irten eines der hier garniſonirenden Regimenter höheren

Orts nicht erlaubt ſich mit der Civil Trauung zu be
gnügen derſelbe vielmehr bei Strafe des Ungehor
ſams auch zur kirchlichen Einſegnung verpflichtet
Am Donnerstag wählte die zweite ſächſiſche Kammer
ihren Vorſtand Es wurde Abg Haberkorn zum Praäſidenten
Abg Streit zum erſten und Abg Dr Pfeiffer zum zweiten
Vicepräſidenten durch Acclamation wiedergewählt Die feier
liche Eröffnung des Landtages iſt auf Freitag Mittag ange
ſetzt der König in Perſon vollzieht die Eröffnung
Die königlich ſächſiſche Staatsregierung wird dem Landtage in
Bezug auf die Landestrauerfrage eine Abänderung reſp
Erläuterung der jetzt giltigen Beſtimmungen vorſchlagen
Man erkennt es allſeitig an daß dieſe Frage nach
irgend einer Richtung einer Erledigung bedarf
Den ſächſiſchen Landtag eröffnete am Freitag König Albert
in Perſon mit einer Thronrede in der er die Beziehungen
Sachſens zum Reich als die eines gewohnten gegenſeitigen Ver
trauens bezeichnet eine Steuererhöhung ankündigt die Ein
führungsgeſetze zu den Reichsjuſtizgeſetzen den Entwurf eines
revidirten Einkommenſteuergeſetzes und Vorlagen wegen Er
bauung zweier Secundärbahnen in Ausſicht ſtellt

Die Centrumsfraction hat folgende Anträge ein
zubringen beſchloſſen

1 Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen in Erwide
rung auf das Schreiben des Staats miniſteriums vom 22 d die
königliche Staatsregierung aufzufordern den Häuſern des Land
tages baldigſt eine Geſetzvorlage über eine feſte Organiſation des
königlichen Staatsminiſterums und der Verantwortlichkeit der
königlichen Staatsminiſter zu machen 2 Das Haus der Abge
ordneten wolle beſchließen Die königliche Staatsregierung auf
zufordern ihren Einfluß bei der Reichsregierung dahin geltend
zu machen daß das mittelſt kaiſerlicher Verordnung vom 7 Juli e
erlaſſene Pferdeausfuhrverbot baldigſt aufgehoben werde

Der Kaiſer in Wernigerode
Wernigerode 25 Oct Abends 10 Uhr

Was wir bei der Wanderung durch die Straßen der Stadt
bei Tageslicht bereits prognoſticiren konnten erfüllte ſich in
vollem Maße die Jllumination war eine allgemeine der Ge
ſammteindruck ein überaus günſtiger Kein Haus wenigſtens
keins in den Hauptſtraßen keine Villa vor den Thoren und
auf den Höfen vor der Stadt war ausgeſchloſſen und wenn
wir auch nicht von beſonders reichen und prächtigen Beleuch
tungen durch weitſtrahlende Gaskronen doch einer Aus
nahme müſſen wir hier doch Erwähnung thun in einer Villa
dem Bahnhofsgebäude gegenüber war eine ſolche in vielfar
bigem Lichte zu erblicken Sternen und Sonnen zu berichten
vermögen ſo zeichneten ſich doch manche Gebäude beſonders
die größeren Hotels und Geſchäftslocale durch äußerſt geſchmack
volle Decoration und Beleuchtung aus Daß es an bekränzten
Büſten und Transparenten mit guten und minder guten doch
ſicherlich gut gemeinten wenn auch mitunter ſchlecht gereimten
patriotiſchen Jnſchriften nicht fehlte iſt wohl ſelbſtverſtändlich
Die Ausſchmückung und Beleuchtung der Ehrenpforten war
reich und geſchmackvoll Alles dies konnte unſerem greiſen
und doch ſo jugendlich rüſtigen hochverehrten Heldenkaiſer inden Capitalen die ihm kürzlich einen ſo glänzenden Empfang
bereitet bei weitem prächtiger und großartiger geboten werden
nur Eins was wir in ſo reichem Maße beſitzen konnten dieſe
Großſtädte dem königlichen Herrn nicht bieten Cins was nur
durch Beleuchtung und künſtliche Ausſchmückung gehoben aber
nicht erſetzt werden kann die von der Natur gebotene Staffage

deſſelben der verſtorbene Prinz Adalbert geweſen Der Prinz
wird nunmehr auch in die Kammer der Reichsräthe ein

Nicht nur der auf dem Bahnhofe anlangende Fremde auch
jeder Einheimiſche der nach dem dritten Signalſchuß und bei

dem Beginn des Glockengeläutes ſeine Blicke na d
Stadt hoch überragenden Schloßberg und auf dag t h
krönende Schloß mit ſeinen Zinnen und Thürmen war ha M bem
ſich wohl ſagen daß ihm ein ſolch überraſchend
blick wohl ſelten im Leben geboten werden kann
Schnelle wurden die Fackeln der Hütten und
welche den Schloßberg hinauf Spalier bildeten entzündete ſchen
die doppelte Feuerlinie den Windungen des Weges u und es
krönenden Höhe folgend bot durch den magiſchen S ur Kaiſſ
welcher durch das Fackellicht auf Wald und Schloß ge n es

ſchöner a guß

roß einsBerd e Die J

wurde ein unbeſchreiblich ſchönes Bild Doch vieg Lwrſ bewä

das Vorſpiel n 24Nachdem der Kaiſer mit ſeinem Cortège die Hauptſtra ichen
der Siadt in welcher die nach Tauſenden zählende du
dicht gedrängt mit muſterhafter Ordnung ohne jede ſig eng
Polizeihülfe an den Seiten aufgeſtellt war unter fort bare
den ſtürmiſchen Hochs derſelben paſſirt hatte wurde hren
Nöſchenrode am Fuße des ſog Burgbergs von dem nd in
röder Kriegerverein der Schützengeſellſchaft Geſangvere r be
mit Heil Dir im Siegerkranz begrüßt und fuhr nun n weilt
die beiden Ehrenpforten an dem aaußerſt reich mit Tun er
grün einem Transparent de Kaiſer Dir Fahnen Rectretu
Lampen geſchmückten gräflichen Kammergebäude vrüb rg u
alte Flambeau s und der doppelten Fackelreihe nach v hie

Schloſſe e FenZwiſchen und 3,8 Uhr verſammelten ſich vor den 5 n
Kammergebäude die Kriegervereine Gewerke Turner Feu Feſchäfts
wehren Bergleute und andere Bürger u ſ w im G
über 1500 Mann um zum Fackelzuge zu ordnen un r erled
ühr gaben 3 vom Schloſſe aufgelaſſene Raketen das n
zum Beginn des Zuges und der Anzündung der Feuer m De
dem Brocken und den Vorbergen Gleichzeitig ſtrahlten u Webter
dem Schloſſe auf der anderen Seite des Thales gegenüber R vVice
liegenden Villen und größeren Gebäude auf dem Lindenberg treffen
der Bremerhöhe dem Salzberge dem Kreuzberge vor Nöſchen ulen
rode und an der Fluthrenne in farbigem bengaliſchen de
Der Fackelzug bewegte ſich gleich einer ungeheuern feurigen re
Schlange über den Kreuzberg Küſters Kamp den 12 Mor hen
nach der großen Bleek unter Abſingung patriotiſcher Lieder r Fri
und Muſikbegleitung Das Brockenhaus von bengaliſchen I genen
Flammen beleuchtet ſtrahlte ſein Licht weit in das Land hin o genen
ein Der Blick von der Terraſſe vor dem Schloſſe auf de
gegenüberliegenden Höhen die feenhafte Beleuchtung der r
Villen die ſich über die Berge ziehende Feuerſchlange de e n
mächtigen Feuer auf den Vorbergen und dem Brocken r Mihrend
ein unbeſchreiblich ſchöner Ein höherer auf einige Tage hier tklärt
weilender Offizier welcher den Empfanggsfeierlichkeiten n I taats
Darmſtadt und Frankfurt a M beigewohnt äußerte Das on J
konnte man dort dem Kaiſer nicht bieten ſo etwas kann ne n
mit Geld und durch die Kunſt geſchaffen werden Wir
glauben daß der Mann recht hat auch wir haben mancher deduer
ſolcher Feſtlichkeiten beigewohnt eine ſolch erhabene ſchöne I Commun
Scenerie lernten wir jedoch noch nicht kennen Der Kaiſer eſorm
weilte während der Dauer des Fackelzuges unausgeſetzt an d Art
offenen Fenſter und gab wiederholt ſeinen Beifall und ſein t
Zufriedenheit zu erkennen Es war ein herrlicher Kaiſertag en

und ein herrliches Kaiſerwetter ihren e

r hält es fi26 Oct Nachmittags Alß Uhr n
d fo 3Heut leider kein Kaiſerwetter Von früh an feiner Sprüh warme

regen ſo daß nicht einmal die auf dem Hauptthurme de ihrer W

iſt polizeiwidrig nicht auf dem Bock ſondern in dem benach
barten Victualienkeller bei deſſen Entdeckung uns das Herz
alsbald noch tiefer fällt Will man ihn haben ſo muß man
über einen tiefen Rinnſtein ſpringen oder auf weitem Umwege
über eine Rinnſteinbrücke gehen aus Holzbrettern loſe gezim
mert welche wenn man nicht auf der richtigen Stelle auftritt
vielleicht in z ſchlagen Und hat man nun die Droſchke
benutzt und will bezahlen ſo iſt es auf dem Straßendamm
bei der ſparſamen Beleuchtung ſo dunkel daß man die ein
zelnen Münzen nicht herauszuerkennen vermag Tritt man
dann endlich in einen Hausflur um Jemand im Hauſe zu
ſuchen ſo iſt kein Thürſteher da welcher Auskunft zu geben
vermag auf welcher Treppe in welchem Stockwerk und bei
welcher Thür man ihn findet Und dies iſt nur der Anfang
der Mühſeligkeiten welche uns in unſerer Millionenſtadt er
warten Alſo nun vorwärts zu einer Abendreiſe durch
Berlin Drrroſchkel das fängt gut an Der Burſche hört
nichts Ein berliner Droſchkenkutſcher hört niemals und
ſehen kann er auch nicht Es iſt merkwürdig wie ſich die
Stellwagenkutſcher der vier Großſtädte von einander unter
ſcheiden Der wiener Fiaker braucht gar nicht gerufen es
braucht ihm auch kein Zeichen gemacht zu werden Er ſieht
ſich rings umher die Leute an welche an ihm vorübergehen
und urtheilt ſchon ſelbſt wer wohl 95 wolle doch das
iſt nicht richtig ausgedrückt wer fahren müſſe Wo eraber ſweifelhaſt iſt ſtellt er wenigſtens eine Frage welche doch

immer noch ſanfter Zwang ſein ſoll e mer Ew
Gnaden und wenn es nicht gleich Sie folgt ein
ſpitzfindig böſes Dann ſpoaren mer ies geſchieht näm
lich geradezu jedesmal der Reim muß ihm gar zu gut gefallen
Hat er einen Fahrgaſt bekommen ſo betrachtet er ſich als deſſen
Lohnbedienten Die Wiener ſagen zu ihm Du was er gar

ner Droſchkenkutſcher Faſt ſtets iſt er mürriſch und man
ſieht es daß er mürriſch iſt weil er ſich für einen unglück
lichen mißhandelten Menſchen hält der gegen ſein Geſchick und
gegen die Taxe nicht anzukämpfen vermag ſchwer und plump
ſind ſeine Bewegungen und er hört weder noch ſieht er um
ſich wie wir eben erfahren haben Mühe um Fahrgäſte giebt
er ſich gar nicht ſie werden ihm ja ſchon kommen und wenn
ſie kommen nimmt er ſie hin wie eine Gabe des Schickſals
es zweifelhaft laſſend ob ſie ihm als eine gute oder als eine
böſe erſcheint Jch hörte einmal zwei Droſchkenkutſcher Nachts
bei kaltem abſcheulichen Wetter vor einem Bahnhofe wo ſie
auf das ankommende Publikum warteten ſich unterhalten
Wenn ik man wüßte wozu unſer eens in die Welt is,

ſagte der Eine Et wird woll von wejen die Fahrjäſte ſein,
antwortete der Andere mit Reſignation Nun nehmen wir den
pariſer Platzkutſcher Wie der berliner ſteht er unter der
ſiegreichen Herrſchaft der Polizei und der Taxe und macht kei
nen Verſuch mehr ſich dieſer Herrſchaft zu entziehen Aber ſo
ſchwerfällig und ſtumpfſinnig wie der berliner iſt er doch nicht
geworden Er unterhält ſich mit dem ar und zeigt
dabei daß er ſeine Stadt nicht bloß geſchichtlich kennt ſondern
vorzüglich daß ihm auch die Politik des Augenblicks nicht
fremd iſt So luſtig ſein Pferd läuft ſo geſprächig
iſt der Kutſcher Alles erzählt er nun und kommt
zuletzt unwandelbar auf ſeine Koſt während der Belagerung
und wie die Mutter nämlich ſeine Frau ſich zu helfen gewußt hat Nie ſpricht ein berliner Droſchtenkufſcher der über

haupt nur ſelten ſpricht von ſeiner Frau Ein wiener Fiagker
aber wenn er eine hat hütet ſich aus guten Gründen es zu
thun ſo unterhaltſam er ſonſt iſt Alle ſind ſie diametral ver
ſchieden dieſe Diener der öffentlichen Fortbewegung in den

nicht übel nimmt ſo empfindlich er gegen andere Leute iſt und
ſo ſelbſtändig gegen die Polizei

illionenſtädten Jetzt aber ſoll uns der berliner Droſch
kenkutſcher Rede ſtehen Es iſt uns endlich gelungen ihn zum

Vergleicht man mit dieſer kecken wiener Figur den berli

Schloſſes gehißte Kaiſerfahne ſich frei entfalten kann Abg V
Jupiter pluvius wollte ſich erſichtlich der armen Wildſchwein gehalten t
im 3600 Morgen großen Sauparke annehmen und ihr Leben I ſe könnt
friſten wenn dem ſo iſt ſo hatte er jedoch die Rechnung ſic
nicht nur ohne den Wirth ſondern auch ohne den kein We ihre
ſcheuenden rüſtigen Kaiſerlichen Nimrod gemacht Zur in Miniſter
Programm feſtgeſetzten Zeit ſetzte ſich der kaiſerliche Jagdzug großen L
in Bewegung und auf dem Rendezvousplatz angelangt begannen das Mi
auch bald die Treiben Um 1 Uhr fand das Frühſtüt 1876 m
unter einem Jagdzelt ſtatt Während der Jagd war des z ſie
Revier um Unglück zu verhüten für das Publicum abgeſperrt r
zum Frühſtück bei welchem die Frau Gräfin die Honneurs Dieſe ſei
machte war dieſem jedoch der Zutritt geſtattet Trotz de Wonſtituti
ungünſtigen Wetters hatten ſich Hunderte ſelbſt aus weite WFriedentl
Ferne kommend eingefunden alte Mütterchen waren von M laſſen
Oberharz zugewandert um ihren Kaiſer auch einmal zu rtinde
ſehen Die berittenen Gensdarmen welche ein zu nahe nie
Herandrängen verhindern wollten wurden vom Kaiſer mi tags a
den Worten bedeutet Laßt die Leute doch gewähren zur lckges
Ueberall hin grüßte der hohe Herr das Publicum mit freund tretung 1
lichem Kopfnicken Gegen 4 Uhr war die Jagd beendet J Organiſa
und es wurde die Rückfahrt durch das Mühlenthal und ſamte
Nöſchenrode im offenen Jagdwagen 2 Gensdarmen und 6 reitend V ebhafte
Forſtbeamte vorauf angetreten Fortgeſetzte Hochrufe des n wegen
des Regens zahlreich an der Chauſſee verſammelten Publicum darauf le

z za Kwwnrew ſich BisStehen zu bringen und er bekommte nun zu hören v eefordert
im Weſtende von Berlin noch vor einigen Jahren ein n KörSchreckensbotſchaft geweſen wäre Nach dem Wallnertheaten Eenbin

Ebenſo dauert es aber auch eine geraume Zeit lang r
wir die Thüre öffnen konnten Es iſt nun einmal eine Ein W änes St
thümlichkeit der berliner Droſchkenthüren daß ſie ſich blicken
leicht öffnen noch leicht ſchließen An Hülfe ſeitens des Verwaltt
ſchers iſt ſehr ſelten zu denken Wir gar wir ſind r u der
Männer ſehen ihm durchaus nicht danach aus als o r über ſo
uns helfen müßte Er ſah ſich nicht einmal nach der T e
um durch welche wir einſtiegen Jm Gegentheil er ſah m M häſte n
offenbar nach der andern Thüre um Darüber muß er zu ir wer
aber Rechenſchaft abgeben Droſchkenkutſcher warum ſar der G

n chmal eſcSie denn nach der Thür drüben Et kommt mann Abg
vor det junge Leute mir anſchreien meinetwejen nach dem r Lirhow

ahnhof und dann ſteigen ſie auf die andere Sſurter ewieder aus un laaßen mir die dreiviertel Meilen alleine u ten
den ch Wie n Bit Aber doch nicht aus t u e
er durch das Vorderfenſter wieder in die Droſchke hin d r die

r nNee det is wahr Sie mögen wohl een Profeſſor ſein wortlich
der da is een Socialdemokrate von die jebildete n die Stel
Warum fahren Sie denn immer noch nicht Ja nach i t derſel

Theater müſſen Sie mir vorher bezahlen Wir wiſſen Peen w
aber noch nicht wie weit es iſt Na denn bezahlen a gehen
doch den höchſten Satz et kann Jhnen jar nich darauf anee Abg
men wenn Sie nach det Walner Theater fahren den Lande
Reſum dieſer Skizze iſt ſchließlich Jn Berlin beftnen Le Ein
wir uns noch ganz im Anfang eines millitreit W
ſtädtiſchen öffentlichen Fuhrwerks und haben Toſch dens ja
die Genugthung jetzt ungefähr ſiebentauſend öffentliche Da genken zu beſitzen welche denten ſelbſt unſere Dienſt w
vom Markte heimkehrend benutzen die Herrſchaft aber e J
deſto ſchlechter nach un vom Theater thatſächltFortſetzung folgt



h ean u h v n c a

Jagdzug und als der kaiſerliche Wagen in Durch die Stellvertretung ſei das Verantwortlichkeitsverhältniß noch der Oeffentlichkeit Einzelne Körpertheile ſollen dem Ver e
is den M eiteten 4 ver Graf Otto neben dem Kaiſer Platz genommen weſentlich geändert und die Gegenverſicherungen der Miniſter nehmen h den Weg Sonnenſchein n Berlin zu chemiſcher

varf m m nlangte war er fi i t Jändern daran Nichts Die Verheißungen der Herren Miniſter Analyſe üwo muß ihe des r Ledeckt er fort mit haben kein Gewähr Worte ſind es nichts als Worte Sehr Peiecltchrer ch ütze zu Spergau im Kreiſe Merſe

e e en e e n d gen wen e en ſener e due e 5 ohen ollern ia Drrgleut Die e Kaiſer 14 ſtarke Sauen und 1 Reh erlegt hatte dehnung der zu ſchaffenden Kreisordnung auf die weichen Pro Der ehe e ſocialiſtiſchen Blattes in Halberſtadt
zündet m ſchen gagddiner findet nach 5 Uhr ſtatt und den Abend wird vinzen verheißen und nur auf dieſe Verheißung hin fand die Kruhl iſt wegen drei verſchiedener Zeitungsartikel zu acht
s big n Da r in der Familie des Grafen zubringen Kreisordnung eine Majorität Da hieß es der geſammte er Monaten Gefängniß verurtheilt worden
en S Kaiſ morgen ſtattfindenden Feldjagd wieder das ſo waltun sbau ſolle erſt r die öſtlichen Provinzen ausgeführt wer Das einzige Kloſter welches in Erfurt r noch

f che darin einechet 3 z d L db geworf Möge Kaiſerwetter eintreten wir wünſchen dies ſchon den Die Landgemein eordnung wird verheißen und daher beſteht und von Urſulinerinnen bewohnt wird we
es ſen hewährte J ſchiebt man die tädteordnung vor Die Städteordnung iſt zu Privatſchule haben wird in ichwar in 24 Weißgekleideten u welche dem ſcheidenden Kaiſer Fall gekommen und nun ſoll lediglich eine Städteordnungsnovelle ſten Jahre von ſeinen et Vewehneek wen deuen werbe

räuße ü ichen ſollen u eine Städauptſ chenſträuße überreiche als Lückenbüßer in das Kompetenzgeſetz eingeführt werden Da und dann ebenfalls an den Sta Seit uptſtraßen e rum ſage ich wir befinden uns vor dieſem Helntgterium nicht wie wird berichtet daß dieſes Minſterthe der Stade
r Meng Preußiſcher Landtag vor vertrauenerweckenden Männern und das iſt auch der Effect zu Schulzwecken unentgeltlich zur Verfügung geſtellt iſt die Stadt

drehen Abgeorduetenhaus ſLruten le e lterinm iſt dem Herrn Miniſterprä wird die vöhere Töchterſchule welche ſich ſeit Jah
à gegenu 2 ren in ſehr ungenügenden Räur fi ineinbriurde in Sitzung am 26 October 1877 Meine Herren So geht es nicht weiter Es iſt die geit ge e Von Suhl u Vid r r Ge

m nöſch n m Vicepräſidenten des Staats miniſteriums iſt ein kommen wo es ausgeſprochen werden muß es geht nicht mehr wehrfabriken große ruſſiſche Aufträge auf Gewehrlieferungen
ngvere en Vo ben ein elaufen in welchem derſelbe ſ Beil nachträglich fortwährend Geſetze zu machen auf liberaler Baſis die in der empfangen hätten dementirt Mehrere ſuhler Großinduſtrielle

rein re daß der König durch Eaße gen aprit d J Arm Witte unvollendet bleiben es geht in dieſem preußiſchen Staate halten ſich der Nordh Zta zufolge noch in St Petersburg
t n dur ttherpräſidenten Fürſten Bismarck Urlaub ertheilt und deſſen nicht mehr ohne perſönliche Garantie und wenn Sie die hier vor auf um über Lieferungen zu unterhandeln

i ung dem Vicepräſidenten übertragen hat Graf Eulen uns ſitzen zum Miniſtertiſch gewandt dieſe perſönliche Garantieahnen un ertre x Abg Landrath Ma yer legen ihre Mandate nieder uns nicht bieten können dann bleibt uns nichts Anderes übrig t Deſſau 26 Oct Herrn Oberbürgermeiſter Medicus
vorüber rkeit An Regierungsvorlagen ſind u A eingegangen als dem gegenwärtigen Staatsminiſterium ein rundes und volles wurde am Vorabend ſeines 25jährigen Dienſtjubiläums ein Fackelnach den ordnung und der Eeſetzentwurf betr die Regelung Mißtrauensvotum auszuſprechen Beifall links ug ſeitens der Feuerwehr dargebracht Bei der geſtrigen

g andesgerichte und Oberlandesgerichte Der Er Es ſprachen noch gegen Hänel Dr Friedenthal und Abg Hauptfeier verehrten die Mitglieder des Gemeinderathes
vor d 11 Mai 1877 durch welchen das Regulativ über den v Manteuffel Dann wurde die Berathung vertagt Jn einer dem Jubilar einen ſilbernen Pokal die Mitglieder des

el ne bei der Ober rechnungskammer abgeändert perſönlichen Bemerkung erörtert noch Abg v Sybel ſeine Stel Vankdirectoriums Landesbank deſſen Mitglied Herr Medicus
n u ird auf Antrag des r Rickert durch Kenntnißnahme lung zum Fall Konitzer an deſſen Engagement er vollkommen iſt einen ſilbernen Tafelaufſatz Regierungspräſidente San rledigt erklärt Ein Gleiches geſchieht mit dem Rechen unbetheiligt ſei Nach einigen andern perſbuli en Bemerkungen j Oelze brachte namens der Regierung Glückwünſche dar
n Um t über die weitere Ausführung des Geſetzes vom wird die Sitzung um 4 Uhr geſchloſſen Nächſte Sitzung mor Von dem Herzog erhielt der Jubilar eine an der Amtskette zu

D Signal December V er gfen die Conſolidation preußi gen 11 Uhr Tagesordnung Fortſetzung der heutigen Debatte de ßene ort n e n eſchenk Nach
Feuer u Stgatsan J mittags 2 Uhr fand ein Feſtmahl im Bahnhofshotelrahlten Wehter Gegenſtand der O iſt die Berathung des Schreibens Rußland Heute früh 11 Uhr ertönte wiederum e a lnlen
gegenübe Vicepräſidenten des Staats miniſteriums vom 22 d Mts J zwei Häuſer von denen das eine ganz eingeäſchert wurde dasindenber treffend die Beurlaubung des Staatsminiſters Grafen zu Ein Artikel der Agence Ruſſe weiſt die Annahme zurück andere ſeinen Dachſtuhl verlor
er Nöſch ulenburg Derzw liegen die beiden re ldäern Anträge als ob die islamitiſche Bewegung in Jndien gefahr Beruburg 25 Oct Die Geflügel Ausſtellung iſt

her Abg r Hänel und Gen und vom Abg Windthorſt drohende Verhältniſſe für England annehme doch liege darin h geſchloſſen dieſelbe war von mehr denn 6000 Menſchen be

en F 0 O u t h ſſe g doch liege dariFeuer eeppen und Gen ſ vor Das miniſterielle Schreiben über Bis eine Verdammung der türkenfreundlichen Politik Englands wel ſucht Von den ausgeſtellten Thieren iſt ſehr viel von den Land
n feurigen V urts Beurlaubung wird gleichzeitig mit zur Discuſſion geſtellt r 9 Englands Wele leuten angekauft vorzüglich von den großen Hühnerſtämmen von2 Morgen Redner melden ſich Zum Eingang ergreift Staatsminiſter ches für die Anhänger des Jslam doch immer eine nichtmuſel denen einer der des Herrn E Meißner in Cöthen CochinchiNor r rot de i nchingacher d Friedenthal das Woört um zu erklären daß nach ſeiner männiſche und die chriſtliche Eroberung repräſentirende Macht den Staatspreis erhielt Die Prämien und Diplome ſind ſehr
engaliſchen igenen und der regierungsſeitigen Auffaſſung in der ihm über bleibe Rußland allein könne im Orient England gefährlich reichlich von den Preisrichtern ne deit worden Geſtern fand

and hin reren Stellvertretun für den beurlaubten Miniſter des Jnnern werden oder aber demſelben von Nutzen ſein Die Mos in Gegenwart des herzogl s ars die öffentliche Ziehung
n aſien er der miniſteriellen Ver kauer Zeitung macht darauf aufmerkſam daß die engliſche Re der Looſe der vom Verein veranſtalteten Lotterie ſtatt Die
tung de wortlich e Perſöali che uns rlivhhe r die gierung das mit 2000 Tonnen Kriegsmunition beladene ame do von hier nach wut abgelaſſenen Brieftauben ſind
ange die e für alle Maßnahmen des Miniſterluns e er l rikaniſche Schiff Walker ruhig habe auslaufen laſſen wäh r getroſe wich da n h

ocken u a rend ſeiner Stellvertreterſchaft getroffen werden Ferner rend die ungariſche Regierung die nach Rumänien transpor ſtein Das verlorene Paradies vor einem dahlreichen Anditprinm

Tage hier rtlärt Redner ohne allen Rückhalt daß die preußiſche tirten Schienen des Unternehmers Poliakoff mit Beſchlag be zur Aufführung In der Nähe von Bründel iſt am 24 d
hkeiten in Staatsregierung entſchloſſen iſt diejenige Reform legen ließ ein frecher Raubanfall auf zwei Leinwandhändler aus Straß
u a her tungen welche von der Kreis Der Genexalmajor Hartung welcher von der moskauer Jury berg g H verübt worden Dieſelben hatten am ſelben Tage eine

u Dinne nd Geiſt d worden iſt in im Prozeſſe Sanftleben der Entwendung von Wechſeln gute Einnahme ehabt und die Kerle ſuchten ihnen dieſelbe in
Wir rer begonnen worde zu if a ren in welchem und anderer Criminalverbrechen ſchuldig erklärt war erſchoß ſich der Nähe des Chauſſeehauſes zu entreißen indem einer der

i mande das Wert v e v n iſt GBeifall Weiter führt der ſam Donnerstag während der Gerichtsverhandlung unmittelbar Strolche dem Pferde in die Zügel fiel und die andern beidenne r 9 edner Aly d aß eine yſtematiſche Umgeſtaltung der beſtehenden nach dem Wahrſpruche der Geſchworenen Es wurde bei ihm ſich auf den Wagen ſchwingen wollten Es iſt den Angegriffenen
ſchöne P Wommunalordrungen d integrirender Beſtandtheil derjenigen ſein Zettel vorgefunden in dem er ſeine Unſchuld verſichert glücklicher Weiſe gelungen zu entkommen Einer der Wegelagerer

Der Kaiſer eform W w e von den Kreifen ausgehend zunächſt Die Agence Ruſſe meldet daß die Leiche des in Bulga wurde überfahren Jn Cöthen und Umgegend ſind 20 Per
geſetzt an en hell Wints en Stufen des Staatsweſens findet rien gebliebenen Prin zen Sergei von Leuchtenberg in ſonen inſolge Genuſſes verdorbenen Fleiſches erkrankt Die Unter
und ſeine I Hört Hort gänls r erinnert an die Schwierigkeiten des der Kirche der petersburger Feſtung an der Seite ſeiner Mutter ſuchung iſt ſofort eingeleitet

vorliegenden Geſetzgebungswerkes Alle dieſe Schwierigkeiten zu der Großfürſtin Marie beigeſetzt werden ſolle Die Correſpon
Kaiſertaertaß Wammengenommen werden aber die Staatsregierung niemals daß denz hebt hervor daß ſämmtliche Mitglieder der kaiſerlichen Fa Vermiſchtes

fführen eine Stockung in der Angelegenheit eint ſi ili ä iles für ihre Pflicht ohne Ueberſirgn ig u n welche vor dem Feinde ſtänden ſtets die Erſten im Feuer Ein Schwalbenfreund Der herein u Parist Uhr wollen die Angelegenheit in demjenigen beſtändigen Fluſſe zu rrrowowwwowwewerrorerowwoonrrnaes pflegt alljährlich eine grobe Anzahl von Preiſen an Perſonen

r Sprih Jerhalten der für derartige Dinge nothwendig iſt um n die alle d welche ſich um den Thierſchutz irgendwie beſonders verdient ge
hie d warme Theilnahme die von allen Seiten dafür geboten iſt in Halle den 27 October macht haben zu vertheilen Schulkindern insbeſondere werdenihrer Wärme zu erhalten Die Anlagen des Verſchönerungsvereins auf dem Klaus Svpareaſſenbücher mit kleinen Einlagen gegeben Unter den in
kann Abg Virchöw erinnert daran wieoft miniſterielle Zuſagen nicht ber ge bei Giebichenſtein ſind in mehreren Nächten dieſer Woche dieſem Jahre prämiirten Knaben befindet ſich auch François
ildſchweine gehalten worden ſind Erſagt Den Miniſtern traueich zu daß wenn durch Baumfrevel ſchwer geſchädigt worden Der Vorſtand des Edmond Mauſſire dieſer EliteSchüler hat es dahin gebracht
ihr Leben I ſe könnten wie ſie wollten ſie das bringen würden auf Grund Vereins hat wie aus der im heutigen Bl veröffentlichten Schwalben zu zähmen Seit fünf Jahren haben vier Paare ihre
Rechnung I deſſen ſich verhandeln ließe Heiterkeit Das Staatsminiſterium ſtaatsanwaltſchaftlichen Bekanntmachung hervorgeht eine Beloh Neſter an die inneren Deckenbalken ſeines Schlafzimmers gebaut

a Wetter aber zu ſchwach gegenüber der Gewalt des beurlaubten Mi nung von 30 Mark auf die Entdeckung des Thäters ausgeſetzt und daſelbſt zweihundertzweiundſechszig Junge erbrütet Zu einer
Zur in e i ten Heiterkeit Graf Eulenburg iſt ſeit 1862 e gewiſſen Zeit des Jahres kommt an der gaſtlichen Stätte einee Jagd e Innern er zeichnet ſich doch ſicher nicht durch zu Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind W 1 Barom 28 ßegs Verſammlung von Schwalben zuſammen Jm Augenblicke
begannen n n g reren aus Heiterkeit 80 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 74,6 Thermom 2,0 weint r r re m

o erwi eine Vo ie ſagen zu WiFrühſtük 1876 man ſagt zwar einſt werde toten ber r Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola im nächſten Frühlinge wieberkonmen wir ix werven
war das er erſcheine Aber doch iſt hier das M hiſternn 26 Oct 8 Uhr morgens Eine Region niedrigſten Luftdruckes Ein Rächer der Familienehre In einem Orte bei Köln

abgeſperrt inter Graf Eulenburg zurückgeblieben Redner kommt dann auf welche über den britiſchen Jnſeln lagerte hatte ſich nach dem erſchoß ein junger Mann ſeine Schweſter aus Zorn über einen

Dr Fri r 5 3Honneur Friedenthal s Stellung als Stellvertreter für Eulenburg nordweſtlichen Deutſchland fortbewegt doch waren die Winde in Fehltritt den ſie ſich hatte zu Schulden kommen laſſen NaL un ſei nicht erſprießlich für die Wahlfahrt et Landes micht ganz Europa nur ſchwach höchſtens ſriſch an vielen Stellen der That ſtellte er ſich dem Sericht n 9
s weiter ren Käme Eulenburg wieder ſo könnte er Alles was herrſchte Windſtille Jm öſtlichen Deutſchland ſüdliche Luft Auf Einen kommt s nicht an Jn Lumpenheim feierte
ren ren iſe enthal gethan und verſprochen umſtoßen und unberückſichtigt ſtrömung mit trübem Wetter und Abkühlung im Rheingebiet der Bürgermeiſter ſein 25jähriges Dienſtjubelfeſt und weil er ein

l n Schon die Loyalität gegen den vertretenen Collegen aber nordweſtliche Luftſtrömung mit aufklärendem Himmel bei ſteigen braver Mann und tüchtiger Bürgermeiſter war ſo beſchloß dieinma n Aen ere daß der Vertreter die ganze Verantwortlichkeit in der Temperatur vielfach mit Regen Haparanda meldete Hemeinde ihm ein Faß Ehrenwein zum Geſchenk zu machen
zu nahe ahrheit übernehme er könne ja doch dem den er vertritt 10 Petersburg 4 Moskau 5 Stockholm 5 Memel Jeder Bürger ſollte ein Krüglein ſelbſtgezogenen Wein beiſteuern

kein B raiſer mit ein ſtellen Den zweiten Abſatz des fortſchrittlichen An 2 Hamburg 6 Breslau 4 Wien 3 Karlsruhe 11 und ſo fuhr das Faß von Haus zu Haus und Jeder ſchüttetewähren trags haben die Antragſteller zu Gunſten des AKutlags Wadihenſt Paris 11 ſeinen Krug voll zum Spundloch hinein Der Shgemetſter
war hocherfreut über die Ehre das Faß wurde ſogleich anget zurückgezogen Mi Miniſtern kö Sit freun gen it beurlaubten Miniſtern könne die Volksverendet tretung nicht rechnen Deshalb verlangen wir eine anderweitige In Sils Maria im Canton Graubünden waren am ſtochen um das erſte Glas auf das Wohl der Gemeinde zu

Organiſation deh Miniſteri n r tet u Vi tief i ufw ſation deh Miniſteriums es könnte ja ſchließlich ſonſt das 17 Sept die Kirſchen reif und am 22 fiel wieder der erſte Schnee trinken und ſiehe da ſtatt Wein lief eitel Waſſer herausc m Kaſten auf eine einzige r Aus Brüſſel wird mitgetheilt daß nach einer Meldung Jeder hatte gedacht Bah auf mich allein a nicht an
wen aftes Bravo links des belgiſchen Conſuls aus Eura ao vom 8 die halbe Stadt dei 300 Bürgern mexkt mants nicht wenn unter Krüglein

des welche Finanzminiſter Camphauſen bittet nicht zu vergeſſen durch einen QOrean zerſtört worden iſt Der Schaden wird auf Wein ein Krüglein Waſſer iſt und Jeder hatte ſein Krüglein
zublicum wagt Werth nicht allein Preußen ſondern ganz Deutſchland ſ3 Millionen Lſtr geſchätzt 20 Menſchen ſind dabei um s Leben Waſſer hinein geſchüttet Und da ſtanden ſie nun mit langen
niß vie gaß der Fürſt Bismarck an ſeiner Stelle bleibe Daß gekommen Die Jnſel Curaggo iſt bekanntlich eine niederländiſche Geſichtern und Jeder hatte eine Wuth auf den Andern daß der

re mit dem Urlaube anſtatt des ſchon im April d J Beſitzung an der Küſte von Venezuela Andere ſich ſo erbärmlich und ſchuftig e habe und

wo nitren wo p orderten Abſchiedes begnüge ſei ein Opfer ein Dienſt den er erbärmlich und ſchuftig waren ſie alle Dreihundert Dieſes Ge

ren ein em Könige und dem Vie T icht e ertheat nhet ſhen lirlanboteweirs habe Vennre war Provinzial Nachrichten e ne wäre h e be Wayne ten de r
lang a en gtanönig mit den übrigen Miniſtern vollzogen Redner 4 Nordhauſen 26 Oct Jn der heute Abend ſtattfindenden bleiben und ſich immer damit tröſten Ach auf eine Stimme
ne Ein W nes St 5 Beurlaubung eines Miniſters und in der Einſetzung j Bürgerverſammlung wird zur Freude aller Hausfrauen energiſch kommt s nicht an

wo M blicken ellvertreters für denſelben keine conſtitutionelle Gefahr den Aufkäufern zu Leibe gegangen werden welche ihr Unweſen 7 e D
des Kut ein und ſteht dafür ein daß keine vollſtändige Siſtirung der wohl in keiner andern Stadt ſo S wer treiben dürfen als hier Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
ſind zuwe n der Klgereform eintreten wird Redner wendet ſich dann Es iſt geradezu kaum noch möglich irgend einen Marktartikell Halle 27 Oct Bericht des Börſenver Secr Weizenals ob et ihett age daß Bismarck s Beurlaubung dem Hauſe nicht direct kaufen zu können An jedem Markttage kann man auf den 1000 geringer 186 204 beſſerer 207 216 feine W

der Tr werbe rell angezeigt ſei eine Formalität die ſchon früher Chauſſeen und Landſtraßen die mit Gemüſe u dergl beladenen bis 225 M feinſter bis 2391 die Haltung iſt hig bei
c v ne t en und nicht von weſentlicher Bedeutung ſei Er ſchließt Wagen von Aufkäufern umlagert ſehen ſo daß alſo ſchließlich die nicht unbedeutenden Angebot Roggen 1000 K e i M

u ſte lich Es mag ja ſein daß wir der Leitung der Ge Stadt nur auf dieſe angewieſen iſt Es wird gehofft auch hier fein trocken bis 17250 iſt in matter Stimmung ruhig beie e t gewachſen ſind geben Sie uns das zu erkennen die anderwärts herrſchende Sitte einzuführen daß den Aufkäufern wenig Kaufluſt Gerſte 1000 Landgerſte ekinge 179
h v der Geſcheſte n c Kräften bemühen Andere an die Spitze nicht geſtattet wird vor einer beſtimmten Stunde zu kaufen 189 beſſere 192 197 M feine und Chevalier 200 207 M
manch J zu bringen Wie wir hören ſoll vom kommenden Neujahr ab die Polizei war nicht viel angeboten dagegen war die Nachfrage lebhafter

vVir Graf B ethuſyHuc wendet ſich gegen den Antrag ſſtunde welche wir bis jetzt noch nicht kannten eingeführt wer Gerſtenmalz 50 14,75re Seit de n i e Bismarck gehen oder nur beurlaubt den eine Maßregel welche weder bei Wirthen noch bei Gäſten 180 neuer 156 155 e Sulſecfrü ger e gute
eine ſah das Verhältniß e er Irlaub denn doch vorzuziehen Und was ſeine beſondere Begeiſterung finden wird Obgleich das Schar Erbſen 177 180 KochErbſen 186 189 M

un etung durch T Grafen Eulenburg und ſeiner Stellver lachfi eb er nicht gerade epidemiſch auftritt haben doch viele Halle 25 Oct Mehl Börſenverein Weizenmehl 00 16 50
n e huſtnrionee n e a ſo könnte ich eine Schä Familien durch de r x ſchwere Verluſte zu erleiden ge bis 17 M Weizenmehl 0 15,50 M Roggenmehl 0 12 12 25

ein und G Friedenthal n v ech och nur dann erblicken wenn jhabt indem es fters vorgekommen iſt daß in einer Familie M Roggemehl 0/1 1181 M Alles für 50 K Netto
ſ Sorte Portlichteit wtre ti et r W mit voller Verant binnen wenigen Iagen Zwei nd drei Kinder ſtarben Halle 27 Oct Bericht von H Wagner Sohn Heutee Stellverteene it dem Augenblick wo ein Staatsminiſter X Sömmerda W S Der auch in weitern Kreiſen be iſt für alle Getreidearten namentlich für Gerſte feſte Tenden
nach iſt derſelbe retung eines anderen Reſſortminiſters übernimmt kannte Numismatiker Herr Paſtor Leitzmann in Tunzenhauſen zu melden Zufuhren etwas belangreicher Weizen 12 Säckeviſſen haben wir zur Zeit einziger Miniſter des Jnnern nur mit ihm bei Sömmerda iſt am 23 d Mts im Alter von 79 Jahren ge 88 K br 207 234 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 162 174

en S Verw zu thun Der Verdacht die Regierung wolle die ſſtorben M Gerſte Säcke à 75 K br uMeter ichorle atteform ſiſtiren ſcheint dem Redner durch die hier Liebenwerda 25 Okt Am 25 d Mts hat der Müh 174 M u de feinſte Eheh alter e re Hoſe
Do Abg rklärungen genügend widerlegt lenbeſitzer Kunert hierſelbſt in ſeinem Aalfang einen in hieſiger 12 Säcke à 50 K br neuer 96 guter alter v

rindet Lande ſeit v änel die Befürchtung werde ausgeſprochen im Gegend ſeltenen und wahrſcheinlich verirrten Fiſch einen Lachs Mais 1000 168 M Rappsſaat 12 Säcke à 76 K br
fi n die Eine em Miniſterrath vom 6 October handle es ſich um in der Länge von ca 1 Meter gefangen le z18 e br
iel Organe ſſung der alten feudalen Intereſſen in die neueren j Am 235 d M wurde der Magd Ztg zufolge auf demm frei ding Pivnen Die freikonſervative Preſſe erklärte der Regie Friedhofe zu Buckau die Leiche der am 23 i d J verſtor Wafſſerſtands Nachrichten SOroſc M de gemenge wir haben uns gemeinſam geirrt wir wollen denen Wittwe Veit auf gerichtliche Veranlaſſung ausgegraben j Saale Halle 26 Oct Ab Unterh 1,64 27 164mädchen N mache inſam begangenen Jrrthum gemeinſam wieder gut Wie wir vor einigen Tagen berichteten ſteht die Schwieger Trotha 26 9 ünterh 80 27 Morg 180 C be

h zwiſhe Auch die nationalliberale Preſſe meine wir ſtehen tochter der Verſtorbenen im Verdacht nicht nur i ürzlier f de t Fortführung der Verwaltungs n und unter auffälligen Umſtänden verſtorbenen Mann t m ünter b Acren 26 Oct Ab Oberh 228 u
dhatſächtt e Widerſpruch Meine Herren ich zeichne nur die Veit ſondern auch deſſen Mutter obenerwähnte Wittwe Veit Elbe 26 Oct Magdeburg am Pegel 081 e b 0,98

fo e Situation Abgeordneter Windthorſt Sehr richtig ergiftet zu haben Das Reſultat der Obduction entzieht ſich Wittenberg 83 Roßlau 44 Bad 84 Torgau 0,60Dresden 25 Oct 26
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und Honble von 7 Mark 50 Pſ an Modewaaren Geschäftj7 z 3 S vollſtändig aufzulöſenDouble u D lüschjacken im jeder Grösse undl arbe Von e Jch offerire von heute an ſämmtliche nur aus ſoliden reellen
2 Mark an

Kaiserpaletots in Cheviot Panama Croisé ete neueste Pacons
von 10 Mark au

Waaren beſtehenden Vorräthe zu und unter Einkaufspreis

J Fläntel Paletots Jaquetts Facken e
N Größe in Plüſch und Double Alles von gutem decatirtem Stoff
modern und dauerhaft angefertigt zu

billigen Gelegenheits Ginkäufen
bei beginnender WinterSaiſon Es genügt wohl den bisherigenWollene Fantasie ArtilKel

Pelerinen Kragen und Wücher für Concert u Theater
Kopftücher u KopfshawlIs in grosser Auswahl Verkauf nach Gewicht

e Von 75 Pfg an

ſchwindelhaften Ausverkäufen nicht gleichgeſtellt zu werden
Halle a/S den 21 October 1877

A V et Saalgroße Ulrichsſtraße Nr 6

2 in neueſter Auswahl emp akhenbriefe verkäufer und im Euthelnen ſener Wien
t

Halle a Markt 18 ueben der Hirſchapothef
Teinen u Auskſtaktungs Magnn
Lager completter Aussteuery

J

I Genähte Inletts zum sofortigen Füllen G

Jn Confectionen empfehle noch beſonders Double

Ungen

neigteſt

Reeller Ausverkauf

Ruf meines alten Geſchäfts in Erinnerung zu bringen um den vielen I

Mein Lager vonVilzunterröcke
J für Damen aus gutem waschbaren Wollen Filz gearbeitet vom einfachsten bis e

zum elegantesten in grossartigem Sortiment
von 3 Mark anr

1144 groge Stubenteppiüche elegant brochirt 6 Mark
144 strbenteppüche Brüsseler Ausfü

Selbſtkoſtenpreiſe

Bill Pran eEcke der gr Ulrichs und Steinſtraße

Qualität ſchon von 4 Pfg an zu liefern und zwarDessins V 9 Mark antagher per Hio K 97 Stück Wieder
e r re Mara villa e h ö 4,70 5 verkäufernv e re v wie gr o 5in Papi 420 attParterres eJ 9 45 7 5,70 657 60 Otm carrirte u gestr Warps zu Kleidern 25 Pfg 91 750 8 4 Habana

5760 Otm carr u gestr Doublewarps zu Kleidern 28 Pfg
57 60 Oct cCarr u gestr halb woll Kleiderlamas 30 Pfg
j 6770 Otm Ccarr u gestr rein woll Kleiderlamas 75 Pfg
I12115 Otm carr u gestr reinw Kleiderlamas s5 g

Tuche u Buxkins Planelle u Moltongs

Rußlands und Deutſchlands
Cigarretten per Packet von 10 an

Achtungsvol Vor BelIson

Halle a/S RannischestrLeinen u Baumwoll Waaren
trotz des Aufschlages der Rohgarne noch zu unveränderten

bekannt billigen Preisen
nach neueſter Facon

e

W

Gievbichenstein
Zum Ball am Sonntag den 28 d MDie im Laufe der Woche sich anbäutenden Raleicierstoff abe 8 ühr in Becter s Salon ladet

Freunde und Gönner einBReste und Roben Knappen Vanasses Werden Der vorſtand der Neuen
ostenpreise Verkauft I Giebichenſteiner Liedertafel

E Sonntag den 28 Oetober
Mit aufgehobenem Abonnen

Große Poſſe mit Geſang in 3
von Arronge

Schauſpielpreiſe
Montag den 29 October

vom Hoftheater zu

Nach dem Concert Ball Trauerſpiel in 5 Acten von H
A Lichtenheldt Schauſpielpreiſe

J Lewin Il a F It n
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Herren und Rnabenhüter
iſt mit allen KE Neuheiten ausgeſtatt
und empfehle dieſelben zu den billigſten Preiſen

Eine Parthie rück geßegter bedeutend unt

Die geehrten Herren Raucher von Halle und Umgegend mache dhrung jn prachtvollen rauf aufmerkſam daß ich im Stande bin eine Cigarre in ausgezeichnete

Africaner 2 Stunden brennend Stück 12 d ſog Gallicutu
e Außerdem offerire mein reichhaltiges Lager echt importirter a varrte
I oigarren ſowie Cigarretten aus den größten Fabriken der Tü
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